
Bjarne  Uhlig  aus  Bergkamen
drei  Tage  Abgeordneter  für
Rüdiger Weiß im Düsseldorfer
Landtag

Rüdiger Weiß (l.) und Bjarne Uhlig.

Die  Abgeordneten  des  neunten  Jugendlandtags  haben  in  der
vergangenen  Woche  die  Arbeit  aufgenommen.  In  ihren  ersten
Sitzungen wählten die fünf Fraktionen von SPD, CDU, GRÜNEN,
FDP  und  AfD  ihre  Vorstände  und  die  Vorsitzenden  der
Fachausschüsse.  Der  Jugend-Landtag  2017  hatte  am
Donnerstagnachmittag  begonnen.

Am  Anfang  stand  natürlich  die  Begrüßung  der  „jungen
Abgeordneten“  durch  das  Landtagspräsidium  sowie  zahlreichen
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Abgeordneten  aus  allen  fünf  Fraktionen  im  Plenarsaal  des
Landtags. Bis einschließlich Samstag haben die Jugendlichen
aus  ganz  Nordrhein-Westfalen  die  Plätze  der  regulären
Abgeordneten eingenommen, bei denen sie sich beworben und die
sie als persönliche Vertreterinnen und Vertreter ausgesucht
hatten.

Für Rüdiger Weiß war in diesem Jahr Bjarne Uhlig dabei. Der
16-Jährige  besucht  derzeit  den  zehnten  Jahrgang  des
Städtischen Gymnasiums Bergkamen. Am zweiten Tag endete der
arbeitsreiche Tag bei super Wetter im Landtagsrestaurant bei
Musik, Essen und im Anschluss diversen Sportaktionen direkt am
Rhein.

Am  Donnerstag  und  Freitag  standen  Ausschuss-  und
Fraktionssitzungen auf der Tagesordnung. Zum Abschluss sind
dann am Samstagvormittag noch Sachverständige geladen, bevor
es in die Plenardebatte geht. Bjarne hat dabei am Antrag zum
höheren  Mindestlohn  und  an  kostenfreien  ÖPNV-Tickets
mitgearbeitet.

Die  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  hatten  die  Themen  aus
insgesamt zehn Vorschlägen ausgewählt. Ich bedanke mich an
dieser Stelle herzlich für seine Teilnahme und sein Engagement
für den Wahlkreis!
Den  Jugendlandtagsabgeordneten  riet  die
Landtagsvizepräsidentin  am  Abend,  die  Chance  zu  nutzen,
„darauf Einfluss zu nehmen, was Ihre Zukunft bestimmen wird“.


